
Der Lecha Patriot und Northampton Demokrat.
?'c'tttct euch vvr Wcsellschaste«."?W a sch iIIg t o 11.

ÄI tntKuu, gedruckt und voll 9icttl»en und (somp., in der .Hamilton Strafe, einige Tburen liillerhalb Lj.'lltbsbaus.

Jahrgang D tenstag, den Hüsten März, 1^47. ,S!o°Z.
Sehet liier für Bar^ainö!

Oeffentliche Vendu.
dienstags nnd Mittwochs de» 3l)sten nnd

Jlsten März, an beiden Tagen um >2 Übr
Mittags, soll am GastbauseldeS Unterzeich-neten >n der Stadt Allentann, Lecha Cann«
!y, folgende Artikel öffentlich verkauft wer-
den, »ämlich 5

Ein Seitboard, zwei gute Sofas, eine gro-
ße Anzahl riiifnche »nd doppelte Betten und
Bettladen, eine große Anzabl Tische von al-
len Bcnennnngen, vortreffliche EArpets, ei-
ne große Anzalll Stuble, e»»>c Anzabl Spie-
gel, von allen Größen, ei» erstin>>GW!W>W»
oft», Pcu-10-r I»,W cNrdere Holz- »nd Koblen-
Oefe», 2 Hausuhren, 3 Schreib-Desks, ei»
vollständiges Bär » Apperat, als Fäschen,
Bottel», Gläßer » s, w ; Kessel »nd Eisen-
bäfen, und andere K»cl>engeräibe ; Wasch-
ständs mit dem Zngeliör?nnd kurz alle und
jede Artikel die zn einer gut ciugeticlftrleii
Wirthschaft gehöre»,?F ern e r : ei» bei-
nahe neuer Spazierwagen, (CarryaN) eine
gute frischmelkende Kuh, ein Rind, 3 Schwei-
ne, ei» doppeltes beinabe neues Bauern 2
Pferdegeschirr, ein guter Pflug, Fäßer und
Stänner, Grnndbeeren, und sonst noch viele
Hins', nnd Bancru » Gerälh-
schafteu zn weitlänftig zn melden.

Die Bedingungen am Lerkaufstage und
Aufwartung von

George Wetberliold.
O e r t a u n

Töpfer - WüWU»'
Richard Moor « nn d S o hn, i

dankbar fnr friihere Unterstützung, beuach- i
richtigen ibre alten Freunde, Kuudeu und an- !
dere, daß sie das Töpfer-Geschäft, in seinen !
verschiedenenZwciqen, an ihrem alte» Stand
in Qnäkl'rtau», fortsetzen, allwo sie einen
schweren Stock von erster Güte Erde»-Waa-
ren, für die Fi übjabrs Nachfrage (mit Ein
schliiß von Wasserröbren,) ans Hand haben.
Bestellungen, an sie nach dem Öuäkerlann, i
BuckS Cauniy, Penns, Postamt addreßirt, -
werten pünktlich besorgt, indem sie immer
Fnbren, womit die Waaren zu überliefern,'!
bereit hallen,

Nich. Moore, und Colm. !
März 23, ng2 M

Orgel-Elnwcihttttg.
Ans Zlstersonntag nnd Montag den 4ten n-!

Licu April, wird, so der Herr will, eine neue
Orgel, lvou Herrn Knanss, in Pbiladelpbia
gebaut) zur Cbre des Dreieinigeu Gottes, i»
der Kirche zu Emaus, eingcweibt werden, bei!
welcher Ge'cgenbclt verschiedene Prediger
auS der Nabe »ud Ferne pred'gen werden,-
Durch Cborgcsänge, mit Musik - Bekleidung
wird die Feierlichkeit erböbet werden. An
beiden Tagen wird 2 bis 3 Mal gepredigt'
werden.

Marketender wird cs nicht gestaltet, in der
Nähe der Kirche zn verkaufen.

John I. Gieriiig,
Heiiru Tool.

C o 111 I» ittcc.
März 23, 2>n

Ä ch tung !

Loivhiller Arlilleristeu!
I Ibr babt Euch in vollcr Uniform

uud saiiberi» Gewebr znr Parade zn !
versammeln, aus den Oster-Montag,
als den Sten April, nm I llbr Nach-
mittags, am Gastbanse von lessc

/ Kl v tz, in Lowbill Tauuschip, Lecha.
Canniy, Piittktliche Beiwobnung ist!
erwartet, indem Abwesende I Tha-

ler Strafe zu bezablen baben.
Sollte das Wetter an besagtem Tage un-

günstig sein, so sollen sich die Mitglieder am
darauffolgenden Samstag daselbst znr Para-
de versammeln. AufBefehl des Capirains.

Daniel Smitt', O. S.
März 2Z. ng2m

Letzte Nachricht.
Alle diejenigen welche noch an die letztbi»

zwischen Krauß »no Gerbard, zu Zoopers-
bürg, bestandene Firma schuldig sind, sei es
auf welche Art es wolle, werden hierdurch
abermals, nnd zwar zum letztenmal freund-
schaftlich ersucht, obne Verzug anzurufen und
abzubezahlen. Nach Verlaus von 2 Mona-
te», werden die Bücher einem Friedensrich-
ter zum Eincollcktiren der noch darin auöste-
btttben Gelder übergeben, und Solche die
Unkosten erbalten, haben diese Unannehmlich-
keit ihrer eigenen Nachläßigkeit zuzuschreiben.

Krauß und Gerhard.
März 23, nqZin

Ivo Tonnen gemahl.^Syps.
109 Tonnen gemablener Gyps zu babe»

an der Muhle der Unterschriebenen, in N.
Wheithall Taunschip, Lecha Cauuiy,

Kern und Merl).
März 23. uq tm

IOV Barrel Nogqen Wbisky.
Iva Bärrel Roggen WbiSky siir Wirtbe

und Stobrbalter, von riner Ertra Qualität,
zu habe» bei

Kern und Mertz.
Nord Wheilha!!, März 23. l!gIm

Grilii-Laiieund Goscheiihoopen
Tnrnpetk - Gesellschaft.

Nachricht wird biermil gegeben, daß die
! Bücher an den bicriu bcnamten Zeiten und
Plätzen geöffnet werten, nämlicl,: Am Han-se von Reiubard March, Grün Laue, Dien»
stagS den I3teu April, 1847, von 9 Uhr Vor-
mittags bis 3 Uhr Nachmittags; am Hansevon losiab
den I4len April,von 9 Uhr Vormittags bis
3 Übr Na>l>miltags ; am Hanse von George
Gräber, PennSbnry, Donnerstags den ISten
April, vHN 9 ÜbrVormittags bis I ÜbrNach-

i mittags; am Hause von Abrabam Schell,
in Hcreford Taunschip, Berks Co , Freitags
den iLien April, von 9 Übr Vormittags bis

Nachmittags ; am Hause von Neuben
Stäliler, Sciieimersville, Lrcha Co,, Sam-
stags den I7ten April, von 9 Uhr Vormit-
tags bis 12 Uhr Mittags-am nämlichen
Tag, von 12 Mittags bis 3 ÜbrNachmittags,
jam Hanse von Plülip Hittel, Zionsville; am
Hanse von Solomon Kemmerer, Montags
den I9ten April, von 9 Übr Vormittags bis
12 Übr nämliche» Tag, von
l bis 4 Übr Nachmittags, am Hanse von Sol-
omon Holder, Horsbam; am Hanse von
lobn Gebry, in Milsord Tsp., Bncks, Co.,
Dienstags den AZsten April, von 9 Übr Vor-
mittags bis 12 Mittags-am nämlichen Tag,
von I bis 4 llbr Nachmittags, am Hause von
Daniel Cbristma», Hoppenville?ni» Snb-
scriptionen z» dem Stock der besagten Grün-
Laiie und Goschenboppen Tnrnpeik - Gesell-
schaft zu empfangen, zu welcher Zeit n. Plä-
tzen sich alle einfinde» können, die Stock von
der besagten Gesellschaft zu unterschreibe»
wünsche». Auf Befehl der

Commißioiiers der besagten Straße.
P h i l i p S u p e r, Presi't.

lO"Tie Commißioners werte» sich ver-
sammeln am Dienstag den ISten April, am
balb »ach 8 Uhr, am Hause von Reinhard
March.
März lv. nq3m

Änditors Anzeige.
In Waise,Mricht vo» Lecha Co.

I» der Sache der Rechnung von Icsse
Schwander, Atininistrator von der Hinter-
lassenschaft des verstorbenen Adam Schwan-
der, letzthin von Sud-Wheilhall Taunschip.

Und nun, Febrnar 5, 1847, auf Vorschlag
von S A. Britges, Esq, ernaüte die Court
William H. Blniner, Dewalt Knntz und Pe-
ter Trorell, se». als Audüoren, nni obige
Rechnung zn nberseben und überzusetteln,
eine gesetzmäßige Vertbeilnng zn machen nnd
tcin nächsten Waisengericht zu berichten.

Ans de» Urkunden
Bezeugts,

I- D. Lawall, Schr.
Obenbeuamte Auditors werden

sich znni Endzweck ibrer Bestimmung ver-
sammeln, ani Dienstag den Lvsteu März, um
10 Übr Vormittags, am Hause von 5? e n°
ryLe b, in Allentauu, wann nnd woselbst
sich alle Jnteressirte einfinden könne».
März 9. nqJin

Wasser - Gesellschaft.
Alle Personen die das Wasser besagter Ge-

sellschaft snr Familien Gebrauch benutzen,
werden benachrichtigt, dag sie ihre Permits
am lsten April nächstens, erneuern müßen-
und es wird erwartet, daß man diesem pünkt-
lich nachkömmt. Solche, die nicht für das-
selbe Wasser zwischen dem lsten und Ivten
April Richtigkeit machen, miissen sich nicht
beklagen, wen» ihnen dasselbe nachher ver-
weigert wird.

Das Board bält es auch für »ötbig, den-
jenigen die das Wasser von ei?.er Röbre oder
derselben Hydrant gemeinschasttich benutzen,
anznzeiqen, daß dasselbe fnr das nächste labr
von A il e » bezablt sei» mnß, bevor cs von
einiger Pe. son gebraucht werden darf.

Auf Bzfehl der Board,

Jolm I. Krause,
S ch a tz meister.

- Allcntaun, März ll», uq3»>

Gemahlener Gyps.
Die llntcrzcichncten bitten um Erlaubniß

ihre Kunden und das Publikum im allgemei- >
! nen zu benachrichtige», daß sie bercitsindalle!
mit irgend einer Quantität gemablenem
Gyps, nnd zwar an berabgesetzten Pieißen,

! zu verseben, sobald die Jahreszeit eingetre-
ten ist wo man denselben säet.

Säger llild Keck.
März 9. nqkm

Wird verlangt.
Die Unterzeichneten wünschen an der be-

kannten Wilson'S Miible, in Salzburg Tsp.
oder an ihre» Stohr i» A l l c u t a u n, e»

l ne O.uantität Roggen, Welschkorn,
nnd Hafer zu kaufen, wofür sie die gangba-
ren Marktpreise bezahlen.

Grim und Ncninger.
Januar 2«;, nc>bv

Winters Pserde-Arzt,
ist allhier wohlfeil zu verkante».

Neuer Stohr.
Der Unterzeichnete wollle ehrerbietigst dem

! Publikum Nachricht geben» daß er eine» neu-
en Stobr, in dem neuen Gebäude, a» d.iS
Hotel dcs Lewis Loras,

in dem Flecken Milkrötaun,
Lecha Canaty, gränzend, cröffnct hat;,?llwy,,
cr ein allgemciiics Affortcm«chit Güler, die
gewöhnlich in einem Laudstobrgebalten wer-
de», auf Hand bat. Darunter dcfindcn sich :

Ein allgemeines Assorlenient trockener
Waaren, Grozereien, s?arte-Waa-
ren, Ouienswaaren, fertige Klei-

dungsstücke, Sliefel n. SchiwMMDhe, Hute ui'd Kappe«, Mc-
dienen, 'Ki'rbe, Vanier-

ing, u. f. >v., u. s. f.,
alle von welchen <mit An6na!>me einiger be-

sonders schwerer Artikel) ist er im Stande
»nd willens, an den niedrigsten Pbiladelpbier
Preise» zu verkaufen. Er möchte alle und
jede ersuche»,

zu kommen und zu sehen
Er fiiblt überzeugt daß er durchweine Be-!

kanntfchaft mit diesen Geschäften, nnd beson-1
dcrs durch seine lauge Bekanntschaft in Pbi-!
ladelpbia, wäbrend welclier Zeit er es erfab- i
ren bat, daß ein geschwindes "Fip"beßer ist!
alS.ein langsames "Levy," im Stande ist
alle befriedigen zu könne».

Er bofft Vilich Abwartnng seiner
Geschäfte, sich ein Theil der Gunst des Pub-
likums zuzuziehen.

N. B. Bulter, Eier »nd Bauern Pro-,
dukie» im Allgemeine» werde» im Austausch!s»r Waare» augeiicmmcn, und dafür der!
gangbare Preis erlaubt. .

Joseph Nicholson.
Millerstaun, December 22. nqBm j

Kein !
A chtllng Cäs ch>K ailfer?
Der Unterzeichnete ist willens sein ganzer

Stock wollene Güter am Ei-ikanfspreiß ab-
zusetzen, Tuch, Cassf-
mcre? Sattincts, ?c. uud zwar für bacrres
Geld, um damit Raum zu machen für den
Frübjahrs-Eiiikauf. Solche, die einige der I
vbenbenamten Güter zu kaufe» wuuschen,
werden es zu ibrem Vortbeil finde» wen» sie!
anrllseil und dieselbe besichtigen?sie werden
obne Zweifel mit den Preisten, Styl u. Qua- >
lität zufrieden sein.

Eine großc Verschiedenheit anderer Waa-
ren werden an herabgesetzten Preißen ver-
kauft.

Soeben erbalten eine große Quantität i
MuSliue, welche beim Großen und Kleinen
an »iedern Preißen abgesetzt wcrdcn.

Dcr Utttcrzeichnete ist dankbar für bereits
genossene Kundschaft, uud bittet um einen
ferneren Zugang derselben.

Elias Mertz.
Allentaun, Februar 9. nqbv

Die Brandtreths Pillen.
Z» jetziger Zeit, da die Verfälscher dieser

schätzbaren Pillen gänzlich zusammen gesam-
melt sind, ist es nicht zn bewundern, daß sie i
ibre» Stock, den sie auf Hand baben, unter
irgend einem Namen abzusetzen sich bemnben.
Es ist nicht das Erstemal daß der " arme
Indianer," die Mißgeburt von listigen Her-
ren zu vatern batte.

Die wttnderbaren .sknren die diese Pille»
bewirkte», baben wirklich die ganze medizini-
sche Facnltät in Erstaun?» gesetzt,?und vie-
le gestcben es ein daß dieselbe dcr größte Se-!
gen seien, welcher der Well hätte gegeben
werde» können.

Die Ursache warum diese schätzbare Pillen !so allgemein die gewünschte Wirkung baben,
ist, weil sie im Einklänge mit dem mcuschli-
chcu Körper wirken.

Diese Pille» sind zu erhalten in dem Bnch-
stohr von

N. Glich und Co.
Allentaun, Januar 5. nqlM

N a ch r i ch t
wird lüermit gegcbcn, daß die Uutcrschriebe-
nen als Administratoren von der Hinterlas-
senschaft des verstorbenen Casper Huusicker,

! letzthin von Heidelberg Taunschip, Lecha Co., -
jangestellt worden sind. Alle diejenigen, die!
daher noch an besagte Hinterlassenschaft auf
irgend eine Art schuldig sind, wcrdcn bicrmit
aufgefordert, iuuerbalb 3 Monaten Richtig-
keit zu machen?und solche, die noch recht-!
mäßige Forderungen an besagte Hinterlas- j
senschast baben, sind ersucht ibre Rcchnnngcn
inncrbalb besagter Zeit auch einzubringen, j

Stephen Hunslcker, ?

Joseph Schneck, oiS.
März 2. nqkm!

Gegen die Piles.
Dr. Collen's Mittel gegen die PileS, wel-

ches nicht anders als unseblbar niedersetzt
werden muß, indem es wirklich wunderbare
Cnren bewirkt bat, ist zu haben bei R. Guth

> und Co , Allentaun; Peter Pomp, Easton,
N, Lambert Reading uud Marti» Lutz, Har-

! risburg.
! December 22. nqlJ

' . .

ine Verlegung,
' dcs Cliesel- uud Schuh-Stohrs des
i Herrn Liua?^

Der Unterzeichnete ergreift diese Gelegen-
beit seine» Freunden, Kunden und dem Pub-
likuiii im Allgemeinen die Anzeige zu mache»,

, daß rpMeiilich seinen
Stiesel uud Schulj-Stohr,

in sei» neues backsteiuernes Haus-in der Ha'
einii« Tbiireu oberbalb dem

! amt »nd Peter s)uber's Stobr, und nähr
Hageiibuch's WirtbSbause, in Allentan» ver-

dat bat ; allwo er einen sehr schönen Slobr
bat, uud immer mit einem gros-

sen Affortemcnt fertiger Arbeit verfebe» fein
wird, »m seine Kunden in allen Zweigen sei-nes Geschäfts damit befriedigen zu können.

! Die folgenden werden unter seine» Preißcn
angefnbrt:

, Feine kalblederne Stiesel von 8.? 5V
zn 83 25?Gröde n. starke Stie-

fel von 2 50 l'is ZN 3 50?
Knahen Sliefel an 81 bis

2 25?Damen Morocco
Schlippers an von 7N

Cents bis 1 25.
Misses »nd Kinder-Schuhe »ach der Qual-

ität uud Größe.
Er wird beim Großen und Kleinen an

Pbiladelphia Preißen verkaufe», uud Land«
Stohrhalter einen liberalen Nachlaß erlau-
ben.

Da er immer die besten Arbeiter beschäf-
! li'gt, und nur die besten Materialien im Markt
aufarbeitet, so ist er im Stande für alle seine

j Arbeit die bei ihm verfertigt wird, gut zu
sieben; und er suhlt vcrsichert daß dieselbe
volle Zufriedenheit gewähren wird.

Kauflustige werden es daher zu ihrem
Vortheil finden wenn sie bei ihm anrufen,
e!>e sie sonstwo kaufen.'

Er ist dankbar siir die liberale Uulerstütz-
ung die er von dem Publikum früberbiu ge- ,
Nossen bat, und durch billige Preiße, gute Ar-
btit, »nd,pünklliche Abwartnng seiner Ge-
schäfte, I)off» er dieselbe auch fernerhin zn er-
hallen.

George Lncas.
ANentaiin, Januar 19. nqbv

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichne- <
ten als Administratoren von der Hinterlas-
senschaft des verstorbenen lac. D. Kuhn 6,
letzthin von Heidelberg Taunschip, Lecha Co.,
angestellt worden sind. Alle Solche, die da-
her nun noch an besagte Hinterlassenschaft "
schuldig sind, werden hiermit ersucht inner-
halb V Wochen bei den Unterzeichneten an- '
zurnsen nnd Nichtigkeit zu machen?und Sol- '
che, die noch rechtmäßige Ansprüche an besag- j
te Hinterlaßenschaft haben, belieben ibre For-
dervngen innerhalb besagter Zeit auch einzu-händigen, an

Thomas Kuhns, ?

TU., Kuhns, 5 »»>'<>>«'

März 2. "Km

Neuer Holz-Hof.
Unterzeichneter zeigt bicrdurch dem Publi-

kum an, daß er neulich den Brennbolz-Han-
del an seiner Wohnung, in der Hamilton-
Straße der Stadt Allcntaun begonnen hat; !
allwo er immer alle Sorten Brennbolz aus
.s?and balten wird, welches er in beliebigen
Quantitäten beim Viertel nnd balben Klaf.
rer, beim Klafter oder größern Quantitäten
'an sehr billigen Preißen absetzen wird. Ans
verlangen wird er sich auch dazu verstehen,

j dasselbe zu überliefern.
! iriT'Er gibt auch bierdurch Nachricht, daß
er zu jederzeit gutes Brenn bolz kauft, wofür
er die gangbaren Preise bezablt.

Daniel Keiper.
Januar 26. nqbv

ÄUcntann Hnt-Fabrik,
Zn der .Hamilton Straße, einige Thü-

ren nnrerhalbWilson's Druckerei,
woselbst man beständig eine Auswahl allcrle
Hüten antreffen kann, so wie

Für-, Russia-, Biever-
""d ' Hüten nach
den neuesten Moden und

den besten Materia-
lien schön verfertigt,

welche der Unterzeichnete gedenkt, an den bil>
! ligsten Preisen abzusetzen.
! Kaufleute und Andere, die beim Großen
! kaufen, werde,, cs zn ibrem Vortheil finden,
bei ibm anzurufen nnd seine Waaren, die er
neulich von Philadelphia und Neuyork erhal-

! ten hat, in Augenschein zu nehme».
Er ist dankbar für bisher bereits genossene

Kundschaf» und kofft durch pünktliche Bedie-
»ung und billige Preisen, eine F«tdauer des»

! selben zu genießen.
, Jacob D.Boas.

, Allentaun, Juli nqbv

- Arbeit.
Alle Arten Drucker-Arbeit wird in dieser

Druckerei zu den qlleruiedriMeü Preisen, u.
' auf die kürzeste Anzeige verrichtet.

Es fehlt niemaw !

! Dr. Lulleu's iiidiauisches Kräuter
'panacea.

Personen geplagt init Sc, vsula/Kings-t?«
vil, Cancer, Crviip'laS, ali?u Munde», Ul«
ccrS, oder irgend eine Krankbeit die durch dl»
llnreinigkeit des Bluts entstebt, sollten nicht
fehlen Nachstebendcs zu lesen.

Leset! Leset? Leset!
Die Unterzeichnn? haben Herr» Isaak

Brooks, jr., in der Marklstraße, Pbil«udelpbia besucht, nnd geben seine Lage als ei-
ne der merkwürdigsten an, die je erbort wnrdr.

Seine Krankheit war Scrosnla, und
er battc denselben scl,o» 12 Jahre gehabt.--
Sein Gaumen, Nase, Oberlippe und der Deck,
el des rechten Auges sind dadurch zerstört
worden. Kurz seine Lage ist nicht zu beschrej»
den.

Am I4ten Jannar, 1846, begann er Dr.
Cullens Pauacca zv nehmen, welches die
Krankbeit in einigen Tagen hemmte, und seit
jener Zest wurde es mit jedem Tage ununter«
broche» besser. Neues Fleisch hat die Stell»
der Narben eingenommen, und scineGesuiid«
heit ist wieder hergestellt.

Hier folgen die Namen von 42 «spektab»
len Bürger, deren Name» wir aber der?äng»
nach nicht geben können. Darunter bemerk,
ten wir folgende, die ziemlich allgemein in
Lccha Cauniy bekannt sind: E. W. Earr,
No. 440 Nord Vierte Straße, Philadelphia,
L A, Wollenweber, s?erausgeber des Phi-
ladelphia Demokraten, F. P, SellerS, Her«
ausgeber der "Olive Branch" zu Doyles«
taun, und viele andere Namen, die, wenn
man bei den Agenten anrnst, gerne nnd wil«
lig gezeigt werden.

Eine Anzabl Certificate von andern Fällen
sind ebenfalls bei den Agenten einzusehen.

Nicht ein einziger Versuch wurde noch bis«
ber mit diesem Panarea an obigen Krankhei»
tcn gemacht was nicht geholfen bat. Sehr
viele Patienten gebrauchen diese Medizin jetzt,
und alle sind ans dem Wege der Besserung.

Diese vortreffliche Medizin ist beifolgenden
Agenten zu erkalten.

N. Glich, und Co., Allentaun,
Peter Pomp, Easton.
I. V. Lombert, Reading.
Martin Lutz, Harrisburg.

December». nqlJ

Auditors Anzeige.
In der Court von Common PlieS

von Lecha Caunch.
In der Sache der Rechnung von Peter

Schelly, Assignie von Peter Hillegaß, unter
einer freiwilligen Ueberschreibung.

Februar 1,1847, auf Vorschlag des Hrn.Longnecker, ernannte die Court John F.
Rnbe als Auditor, um besagte Rechnung zu
auditen, überzusetteln und eine gesetzmäßig«
Vertheilnng zu machen.

Aus de» Urkunden.

Bezeugts,

Nathan Miller, Proth.
Der obenbenamte Auditor wird seiner Er«

nennung gemäß in seiner Zimtsstube in At«
leniann gegenwärtig sein, am Donnerstag
de» Btcn April, um 10 Übr Vormittags, all«
wo sich alle lntereßirrude Personen ein«
finden können, wenn sie es für schicklich befin,
den.
März 9. nqZm

Bekailntmachnng.
Doctor F r. P a n t i ll o n, ho»

Arzt, Wundarzt und
Geburtsbelser, unlängst auSDeutsch«

LWÄ land angekommen, letzt in Daniel
Schultze's Haus in Ober-Hannover

Taunschip, Montgomery Caunty, woknhast,
von Docror Hering empfoblen, ertbeilt de»
Pazienten in seiner Office des Morgens bis
Iv Übr und des Nachmittags bis 4 Uhr,
Rath, und besucht solche auf ihr Verlange»
zu jeder Zeit-
Februar 9. *LmjaW

Dr. I. Meckley
--«L Bietet den Einwohner von de»

Allenlaun und der Umaegeod
G,« hiemit achtungsvoll seine proseßiou,

elle Dienste an. Sein« Wohnung
ist in der Allen.Straße, schräg gegenüber der
Wohnung des M. D. Eberhard.
März I«. »qbv

Ein Weber-Geselle.
Ein Leinen-Weder-Geselle, der sein Haud«

werk vollkommen versteht, kann ein« äuge,
nebme Stelle finden und auf laug« Zeit Ar-
beit und guten Lohn rechnen, wenn er sich be-
gleich bei dem Unterzeichneten in Allenta««
meldet.

Jodn Wagner.
März!>. -H5«

Wird verlangt^
Waizen, Roggen, Wtlschkorn, Hafer,««»

toffrln und geräuchertes Fleisch, wofür et«
gangbarer Marktpreis beständig bezahlt wird
bei

Säger nnd Keck,
«der drr Lech».


